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Si. (ballen Beilage 3U Hr. 6 tel Sdfvoâ&t 5rauen«getturtg. 8. 5*fauar J903

Brletkaften bec RebaMfott.
Jrau 1?. itt 21. ©§ gibt fjeutjutage Seljrbüdier

fut atle§ ®tbcn!Iid)e; fo roenig aber bie ftocijluiift ofjne
jebe praftifdje Borbitbung nur au§ Büdjern gelernt
roerben fann, ebenfo roenig tönnen Sie einem in feiner
ÜBeife für biefe ïugenben norgebiibeten jungen SOtäbdjen
bie liebe» unb rücf[id)tSDolIe Jürforge, ba§ âluifinben
ber Bebütfniffe unb äBünfdje anberer burd) tfjeoretifcfje
Belehrungen beibringen. Berjidjteu Sie für einige geit
auf bie Hlnroefenfjeit Jljrer &od)ter, inbem Ste ihr
©etegenf)eit geben, eine Stellung in einem fremben
©aufe anzutreten. ®a§ OTäbdje» lernt babutd) bie Be»
bütfniffe unb ©eroohnheiten einer ®ame fennen, unb
unroiflfürtich fteigt ba§ Bilb ihres felbftlofen unb be»

bürfniSlofen BiütterdjenS nor ihr auf, ihrer SDtutter,
bie nur ba ju fein fcfjien, für anbere ju roirfen, ihnen
,}u bienen, bie ber ®ienfte anberer für fid) felbft nicht
nur nid)t begehrte, fonbern bie forgfältig alles ner^
barg, roaS Hlnlajj bieten tonnte, ben aitberen ihre Be»
bürfniffe nahe ju bringen. ®ie öeni jungen 3ftabd)en
fich bei biefem Bergleid) auforangenben ©ebanfen roer»
ben zu ebenfo oiel Unbeljaglicfjfeiten unb Borroürfen :
®aS aHeS hätte fie ihrem füllen Sütütterdjen bieten
fotlen, unb nun muh ffe eine frentbe Jrau mit ihrer
Sorge umgeben. 3Bie gerne mödjte fie je^t gut maiden,
roenn eS ihr nur möglich roäre. ®iefe Unmöglichfeit
aber, bie fie quält, ift ihre Sehrmeifterin ; fie DoOgieht
bie nötige SBanblung in ihrem SSBefen. HIber eineS
bürfen Sie nicht oergeffen, roenn Sie über be§ heim»
gefehrten StödjterleinS liebenber Bufmerffamfeü unb
forgenber Pflege fid) freuen: Soffen Sie ba§ erroadjte
gute ©efiihl an fteter Betätigung fich weiter ent»
roideln unb fräftigen. 3iel)en ©>c 3hter Selbftlofigfeit
beftimmte Sdjranfen unö nehmen Sie um ^f>re§ SinbeS
willen ein geroiffeS ÏUÎafe non Bebienung an, geleitet
oon ber ©infidjt, bajj Sie roohl aud) ein roenig m t»

fdjulbig finb an bern Jehler, ben Sie jetzt an ber
®od)ter zu rügen haben.

3lrau 2t. %l. - in ji. Beneiben Sie bie
Schroefter nidjt um ihre „nubelfetten" unb btüten»
roeijjen Sfinber. Jl)r niagereS, bcauneS Bübdjen ift
fehr roahrfd)einlid) gefunber unb roiberftanosfähiger.
Solche mildpneijjen fiinber mit ©ängbacfen unb tiefen
firinnen an ben ©anb unb Jujigeteufen, bie oermeint»
lid) cor $)icffein nidjt laufen lernen, haben feine feften
Snodjen unb Die ÜJtuSfeln ftnb fdjlaff unb fraftloS.
©in jeber SBitterungSroedjfel unb bie fleinfte Unju»
fömmtidjfeit in ber Htafjrung wirb ihnen gefährlich
unb fie brauchen enblofe Sorgfalt, um nah unb nah
Zu einer befferen ©ntroicflung ju gelangen, roenn fie
nicht oon irgenb einer Sinberfranfheit bahingerafft
roerben. Saffen Sie fid) alfo nah biefer Sd)önt)eit
nid)t geliiften, fte ift niht fidjer unb nidjt bauerhaft.

tScforgte ^odjfer in j®. Stopfen Sie bie etwa
oorhänbene Spalte beim sfinfd)lufi ber 3Banb an ben

Jufjboben forgfältig aus unb behangen Sie ben oon
ber Jenfterbrüftung zum Boben gehenben SBanbteit mit
einer gefütterten wollenen ®ede, bie nod) ein Stücfdjen
roeit auf bem Ju&boben aufruht. Bor bem Jenfter
bringen Sie eine ©inrihtung zum Jüttern ber Bogel
an unb bie Scheiben an ben Borfenftern laffen Sie
reht genau um ben 9ia£)men auSfitten. ®ie ganz
fauber unb trocfen geriebenen Sdjeiben ber Hlufienfenfter
reiben Sie oermittelft eines JenfterteberS ober leinenen
&ud)eS mit ©Ipcerin ein, roeld)e§ in Blfobot aufgelöft
rourbe (55 ©ramm ©Iqcerin zu 1 Siter (Piprojentigem
Hlltofjot). ®a§ Hlnfireidjen mit biefer 2Jlifd)ung oer»
hütet baS Hinlaufen unb ©efrieren beS ©lafeS. ®a§
©laS bleibt alfo ftetS flar unb burdjftdjtig. Bei fharfer
Stalte unb SBinb belegen Sie ben Qroifdjenraum ber
Jenfterbrüftung, ber Breite be§ ©efimfeS angepaßt,
mit Säg fpanfiffen. Bei milberer SBitterung fönnen
Sie an Stelle ber Stiffen grüne pflanzen plazieren.
Bor bem Jenfterplat) laffen Sie einen genügenb hohen
unb breiten, feften Jenfiertritt erfteHen, roelher ben
Stuhl unb ben 3lrbeit§forb ber ißatientin aufnimmt,
©in am Jenfterflügel angebrachte?, fefte? Silapptifhh61'
trägt Büher unb Shreibutenfiüen, foroie bie Stlingel.
Hlah ber îljfirfeite fann biefer Jenfterplat) burh eine
fpanifdje HBanb gefd)ützt roerben. Sie roerben ftaunen,
roelhe 2ßo£)ltf)at Sie mit biefer ©inrihtung ber an
einen s#lah gebannten Slîutter erroeifen. tlnb niht
nur ba§. Bor bem geräumigen Jenftertritt ber ©roh»
mutier, zu beren Jüjjen, wirb aüd) öhre§ StteinhenS
Sieblingäplah roerben. ®er ïritt toirb fein bequemer
£ifh fein, roo e§ einen prächtigen ißlah hut zum Hluf»
fteûen feiner Spielfahen, unb bie ©rofjmntter fann
troh ihrer eigenen §ülf§bebürftigfeit ihrem fleinen
Siebltng HBärterin unb teilnehrttenber Spielfamerab
Zugleih fein. ®urc£) ben Jenftertritt wirb bie Unge»
miitlihfeit ber allzu hohen Jenftetbrüftung aufgehoben,
fo bah @ie ba§ einzige Sübzimmer bod) zum Htufent»
halt für bie Seibenbe benutjen fönnen.

Jrau ?t. ,<t. in 3luh ba3 beftgeleitetfte Stonoift
ift niht im ftanbe, eine gute ©rzteijung im @lternhau§
ober in ber sfJriDatfamilie zu erfefeen. Jeinere Staturen
leiben ganz befonber§ unter ber STfaffenerziehung, roo
entroeber bie rohe Straft ober bie Beschlagenheit nnb
Hlugenbienerei ©rfolg hut. 2Bo btr ®rill tjerrfht unb
herrfhen muh, ba roirb in ber iftegel ba§ ©emüt be»

nahteiligt, nnb bie Schiebung ift fhon in ber ©runb»
läge oerfehlt, beren Junbanient unb §auptfaftor niht
ba§ ©etnüt ift. Silber immerhin ift ba§ fionoift noh
beffer al§ bie Unterbringung be§ noh unreifen Jüng»
ling§ in ber Stellung all felbftärtbiger Sßenfionäc, ber
bei Bezahlung be§ BenftonggelbeS im weiteren unfon»
troKiert thun unb laffen fann, rocti er will. Jn biefer
äufjeren Selbftänbigfeit, welcher bie Urteil§fraft unb
bie Selbftbeherrfhung noh "tht geroahfen ift, liegt
bie gröhte ©efafjr, an roelher fhon fo mand)e§ ju»

genblihe Jahrzeug Shiffbruh gelitten hut. Sehen
Sie fid) ulfo rechtzeitig nah einer guten, erziehungg»
freunblthen Jamilie um unb gehen Sie bet ber 3lu§»
roafjl recht grünbüh Zu HBege.

Fin nrnccAP Fnhlpp es' ^n^er einzigtili yrubber renier mit Kuhmilch
aufzuziehen da der Kuhmilch die knochen- und
muskelbildenden Bestandteile fehlen. Vom dritten Monate
bedarf ein Kind einer kräftigen Nahrung. Man gebe
ihm daher dreimal täglich (jalactina das fleisch-,
blut- und knochenbildende, vorzügliche Kindermehl
und nur in der Zwischenzeit gute Kuhmilch. [2108

.Oartuäcfigcr .fcuftett, häufige Äatarrhe,
©eiferfeit, furzen HI them, 3lu§rourf, Berfhleimung ber
Bunge, 9ïad)tfd)ioei6, ©rfältung unb Shluflofigfeit
heilt rafd) unb griinblid) ba§ berühmte Specialheil»
mittel „Hlnütuberfulin". Jn Bezug auf bie fiebere
HBirfung ift Hlntituberfulin allen ähnlichen Präparaten
roeitau« überlegen, roa§ burch zahlreiche 3lnerfennung§»
fchreiben eoibent beroiefen ift. prei§ Jr. 3.50. ®épôt§:
Htpoth. 31. Uolicif in ©eribau, Warft- «pothefe in Bafel. [2120

©err Dr. Suflns Frings in |5ten fd)reibt:
habe mit Dr. ©ommel'ê ©aematogen gtänjenbe 2tefuf-
fafe erzielt, welche meine ©rroartungen um oieleê über»
trafen. Jn ben oon mir beobachteten JäHen erroieS
fid) ba§ Präparat als ausgezeichneter 2.!fut6ifbner
unb iVppetiterreger. J<h habe e§ oft nad) fchroeren
2.iftttoerfu(ten, foroie and) bei SSfutarmut unb 23feic©-
fncht, bei aftgemeiner ^chtoäÄe unb in ber gtecon-
oafescenz angeroenbet unb id) fonnte in alten gälten
zufehenfts eine rafche SSeffernng ber 23fttt6ef<$aflfen-
heit, ja gerabezn ein Anföfühen ber füher ©erunter»
gefomntenen fonftatieren." [2163

Leberthran -Emulsion.
Stern- Marke

Vorzügliches, wohlschmeckend. Präparat von Aerzten empfohlen.

Preise inklusive 1 Schachtel PfeffermUnz-Bonbons :

Vi Flac. 4 Fr.; y2 Flac. 2 Fr.

Zu haben in den Apotheken.
Wo kein Depot, wende man sich um kostenfreie Nach¬

nahme-Sendung zu obigen Preisen an [2126

Sauters Laboratorien, Aktiengesellschaft, Genf.

'Z///A#ï/sss*///s////s//////xs/s/zïxyxyï

Zur gefl. Beachtung.
Afferten, die man der 'Expedition aar Beförde-
V rang übermittelt, mass eine Frankatarmarke

beigelegt werden.
Inserate, welche In der laufenden Woohennnmmer

erscheinen sollen, müssen spätestens je
Mittwoch vormittag in nnserer Hand liegen.

Schriftlichen Auskunftsbegehren muss das Porto
ö für Rückantwort beigelegt werden.

P in gebildetes Fräulein aus der fran•
w zösischen Schweiz im Alter von 20
bis 30 Jahren, welches auch etwas deutsch
versteht, in den Handarbeiten erfahren
und taktvollen Wesens ist, findet Stellung
als Gesellschaftu in einer einzelnen Dame.
Das Fräulein hat vorzulesen, die Dame
auf ihren Ausgängen und Spaziergängen
zu begleiten und Handarbeiten zu machen.
Offerten unter Chiffre 2300 PK befördert

die Expedition. /2300

Gesucht:
iin junges Mädchen, das die französische
Sprache erlernen möchte, zur Aushülfe
in der Wirtschaft. Etwas Lohn und
gute Behandlung zugesichert. [2284

Johner-Rossier
Hôtel de la Gare, à Oranges-Marnaud

près Payerne, Vaud.

Pin anstelliges und strebsames Mäd-
chen von gutem Charakter findet Stelle

in guter Privatfamilie, wo es unter freundlicher

Anleitung in sämtlicher Hausarbeit

inklusive Kochen und in den
Handarbeiten sich ausbilden könnte. Familien-
anschluss und mütterliche Ueberwachung.
Eintritt auf Anfang oder Mitte April.
Je nach Umständen könnte auch ein
anderer passender Zeitpunkt festgesetzt
werden. Anfragen unter Chiffre W2293
befördert die Èxped. [2293 FV

Zweijunge Töchter,
welche die französische Sprache erlernen
möchten, finden auf nächstes Frühjahr
liebevolle Aufnahme in netter Familie,
hübsche Villa mit grossem Garten
bewohnend. Sehr gute Sekundärschule am
Ort. Auf Wunsch Anleitung im Kochen.
Beste Referenzen zu Diensten. Gefl.
Anfragen befördert die Expedition des Blattes
unter Chiffre A 2286. [2286

Das Ideal der Säuglingsnahrung ist die Muttermilch ;

wo diese fehlt, empfiehlt sich die sterilisierte Berner
Alpen-Milch als bewährteste, zuverlässigste

Kinder -Milch
Diese keimfreie Naturmilch verhütet Verdauungsstörungen.

Sie sichert dem Kinde eine kräftige
Konstitution und verleiht ihm blühendes Aussehen.

Depots : In Apotheken. [1608

In .jeder Confiserie und besseren Kolonialwarenhandlung erhältlich.

Die von Kennern bevorzugte Marke.

in Fiez bei Grandson
(Bch 1208 (j) Gc>gi-!in<let 1870. [2296
könnte nach Ostern wieder neue Zöglinge zur Erlernung der französischen Sprache
aufnehmen. Gründl. Unterricht. Familienleben. Ermässigte Preise. Musik, Englisch,
Italienisch, Malen. Beste Referenzen und Prospekte zu Diensten. Für nähere
Auskunft wende man sich direkt an Ray-Moser.

Das ächte gesetzlich
geschützt.„PerlwGarn"

Nr. 7/3facli Rote Etiquete * Nr. 8/3fach Grüne Etiquette
(Zum Schutze vor Nachahmungen, verlange man ausdrücklich dieso Etiquetten.)

ist anerkannt das beste und beliebteste Baumwoll-Strickgarn
der Gegenwart.

Handlungen können dieses Garn, sowie fertig-e Strümpfe und Socken zu
Fabrikpreisen von den meisten Engroshäusern beziehen oder direkt von den Fabrikanten
.F. J. Kttnzli «fc Co., Strickgarn- und Strumpfwarenfabrik in Strengelbacti (Aargau). [2275

Gesucht: eine Haus¬
hälterin nach
Luzern zu 2

Personen, die beständig in eigenem
Geschäfte thätig sind und etwa 10 Minuten
ausserhalb der Stadt wohnen, zur
Besorgung des kleinen, best eingerichteten
Haushaltes. Ohne gute Zeugnisse
unnütz, sich zu melden. Angenehme
Stellung. Freundliches Heim.

Offerten unter Chiffre JK 2281
befördert die Expedition d. Bl. [2281

Jffiir ein der Schule entlassenes Mäd-
» chen ist Stelle offen zur Erlernung
dtr gesamten Hauswirtschaft. Gute
Ueberwachung und Verpflegung. Eintritt auf
Ostern. Offerten unter Chiffre AZ 2292
befördert die Expedition. /2292 F V

Gesucht:
nach St. Gallen ein ordentliches,
einfaches Mädchen von 15 bis 17 Jahren
zu einem Kind und etwas Mithülfe in
den Hausgeschäften. Offerten befördert
die Expedition. [2301

Gesucht;
eine Lingère, welche die französische
Sprache zu erlernen wünscht, in ein sehr
gutes Haus. Offerten beliebe man zu
richten an : Mme. Pfister, Hôtel Champ-
Fleuri à Glion 8. Montreux. [2283

fSaponina
Bestes aller existierenden

Waschpulver.
Ersetzt Schmierseife u. Soda

vollständig, macht die Wäsche auch ohne
Bleiohe blendend weiss und erspart
Zeil und Geld bei grösster Schonung
der Stoffe. In Anstalten, Hotels,
Waschereien, wie auch bei Privaten mit
bestem Erfolg eingeführt. Ware lieferbar

in Kisten von
à 25 50 100 kg, in Fäss. h 120-200 kg

à 48 45 42 Cts. per kg 40 Cts.
franko jede Schweizer-Bahnstation.
Verpackung frei. Prospekte u.Muster
auf Verlangen sofort franko. [1916

Alleinverkauf für die Schweiz:

Alb. Schubiger, (Luzern.
' Wiederverkäufer und Vertreter werden gesucht.

2?:. <àaílen Veäage zu Nr. 6 der Schweizer Frauen-Zeitung. 8. Februar 1903

VrietkaSen der Redaktion.
Frau P. in Zl. Es gibt heutzutage Lehrbücher

für alles Erdenkliche; so wenig aber die Kochkunst ohne
jede praktische Vorbildung nur aus Büchern gelernt
werden kann, ebenso wenig können Sie einem in keiner
Weise für diese Tugenden vorgebildeten jungen Mädchen
die liebe- und rücksichtsvolle Fürsorge, das Ausfinden
der Bedürfnisse und Wünsche anderer durch theoretische
Belehrungen beibringen, Verzichten Sie für einige Zeit
auf die Anwesenheit Ihrer Tochter, indem Sie ihr
Gelegenheit geben, eine Stellung in einem fremden
Hause anzutreten. Das Mädchen lernt dadurch die
Bedürfnisse und Gewohnheiten einer Dame kennen, und
unwillkürlich steigt das Bild ihres selbstlosen und
bedürfnislosen Mütterchens vor ihr auf, ihrer Mutler,
die nur da zu sein schien, für andere zu wirken, ihnen
zu dienen, die der Dienste anderer für sich selbst nicht
nur nicht begehrte, sondern die sorgfältig alles
verbarg, was Anlaß bieten konnte, den anderen ihre
Bedürfnisse nahe zu bringen. Die dem jungen Mädchen
sich bei diesem Vergleich aufdrängenden Gedanken werden

zu ebenso viel Unbehaglichketten und Vorwürfen:
Das alles hätte sie ihrem stillen Mütterchen bieten
sollen, und nun muß sie eine fremde Frau mit ihrer
Sorge umgeben. Wie gerne möchte sie jetzt gut machen,
wenn es ihr nur möglich wäre. Diese Unmöglichkeit
aber, die sie quält, ist ihre Lehrmeisterin; sie vollzieht
die nötige Wandlung in ihrem Wesen. Aber eines
dürfen Sie nicht vergessen, wenn Sie über des
heimgekehrten Töchterleins liebender Aufmerksamkeit und
sorgender Pflege sich freuen: Lassen Sie das erwachte
gute Gefühl an steter Bethätigung sich weiter
entwickeln und kräftige» Ziehen Sie Ihrer Selbstlosigkeit
bestimmte Schranken und nehmen Sie um Ihres Kindes
willen ein gewisses Maß von Bedienung an, geleitet
von der Einsicht, daß Sie wohl auch ein wenig m t-
schuldig sind an dem Fehler, den Sie jetzt an der
Tochter zu rügen haben.

Krau A. Zt. - W. in A. Beneiden Sie die
Schwester nicht um ihre „nudelfetten" und blütenweißen

Kinder. Ihr mageres, braunes Bübchen ist
sehr wahrscheinlich gesunder und widerstandsfähiger.
Solche milchweißen Kinder mit Hängbacken und tiefen
Krinnen an den Hand und Fußgelenken, die vermeintlich

vor Dicksein nicht laufen lernen, haben keine festen
Knochen und die Muskeln sind schlaff und kraftlos.
Ein jeder Witterungswechsel und die kleinste Unzu-
kömmlichkeit in der Nahrung wird ihnen gefährlich
und sie brauchen endlose Sorgfalt, um nach und nach
zu einer besseren Entwicklung zu gelangen, wenn sie
nicht von irgend einer Kinderkrankheit dahingerafft
werden. Lassen Sie sich also nach dieser Schönheit
nicht gelüsten, sie ist nicht sicher und nicht dauerhaft.

Besorgte Jochtcr in M. Stopfen Sie die elwa
vorhandene Spalte beim Anschluß der Wand an den

Fußboden sorgfältig aus und behängen Sie den von
der Fensterbrüstung zum Boden gehenden Wandteil mit
einer gefütterten wollenen Decke, die noch ein Stückchen
weit auf dem Fußboden aufruht. Vor dem Fenster
bringen Sie eine Einrichtung zum Füttern der Vögel
an und die Scheiben an den Vorfenstern lassen Sie
recht genau um den Rahmen auskitten. Die ganz
sauber und trocken geriebenen Scheiben der Außenfenster
reiben Sie vermittelst eines Fensterleders oder leinenen
Tuches mit Glycerin ein, welches in Alkohol aufgelöst
wurde lôô Gramm Glycerin zu 1 Liter 63prozentige»i
Alkohol). Das Anstreichen mit dieser Mischung
verhütet das Anlaufen und Gefrieren des Glases. Das
Glas bleibt also stets klar und durchsichtig. Bei scharfer
Kälte und Wind belegen Sie den Zwischenraum der
Fensterbrüstung, der Breite des Gesimses angepaßt,
mit Säg spankissen. Bei milderer Witterung können
Sie an Stelle der Kissen grüne Pflanzen plazieren.
Vor dem Fensterplatz lassen Sie einen genügend hohen
und breiten, festen Fenstertritt erstellen, welcher den
Stuhl und den Arbeitskorb der Patientin aufnimmt.
Ein am Fensterflügel angebrachtes, festes Klapptischchen
trägt Bücher und Schreibutenstlien, sowie die Klingel.
Nach der Thürseite kann dieser Fensterplatz durch eine
spanische Wand geschützt werden. Sie werden staunen,
welche Wohlthat Sie mit dieser Einrichtung der an
einen Platz gebannten Mutter erweisen. Und nicht
nur das. Vor dem geräumigen Fenstertritt der
Großmutter, zu deren Füßen, wird auch Ihres Kleinchens
Lieblingsplatz werden. Der Tritt wird sein bequemer
Tisch sein, wo es einen prächtigen Platz hat zum
Aufstellen seiner Spielsachen, und die Großmutter kann
trotz ihrer eigenen Hülfsbedürftigkeit ihrem kleinen
Liebling Wärterin und teilnehmender Spielkamerad
zugleich sein. Durch den Fenstertritt wird die Unge-
müllichkeit der allzu hohen Fensterbrüstung aufgehoben,
so daß Sie das einzige Südzimmer doch zum Aufenthalt

für die Leidende benutzen können.

Frau It. K. in K. Auch das bestgeleitetste Konvikt
ist nicht im stände, eine gute Erziehung im Elternhaus
oder in der Privatfamilis zu ersetzen. Feinere Naturen
leiden ganz besonders unter der Massenerziehung, wo
entweder die rohe Kraft oder die Verschlagenheit und
Augendienerei Erfolg hat. Wo dèr Drill herrscht und
herrschen muß, da wird in der Regel das Gemüt
benachteiligt, und die Erziehung ist schon in der Grundlage

verfehlt, deren Fundament und Hauptfaktor nicht
das Gemüt ist. Aber immerhin ist das Konvikt noch
besser als die Unterbringung des noch unreifen Jünglings

in der Stellung als selbständiger Pensionär, der
bei Bezahlung des Pensionsgeldes im weiteren
unkontrolliert thun und lassen kann, wäs er will. In dieser
äußeren Selbständigkeit, welcher die Urteilskraft und
die Selbstbeherrschung noch nicht gewachsen ist, liegt
die größte Gefahr, an welcher schon so manches ju¬

gendliche Fahrzeug Schiffbruch gelitten hat. Sehen
Sie sich also rechtzeitig nach einer guten,
erziehungsfreundlichen Familie um und gehen Sie bei der
Auswahl recht gründlich zu Wege.

LINDKKKI* ^ Kinder einzig
LIN tjrvddvr rvnivr mit Kukmilck àu-
2iekeu da der Kukmilck die knocken- uns musksl-
bildenden Lsstandtsils keklsn. Vom dritten ölonato
bsdark sin Kind einer kräftigen klakrung. öl an gebe
ikm äsbsr dreimal täglivb das llsisck-,
blut- und knocksnbildsnde, vor2Üglicks kinäermeill
und nur in der I^isvkonreit gute Kukmilck. s2108

Hartnäckiger Hasten, häufige Katarrhe,
Heiserkeit, kurzen Athem, Auswurf, Verschleimung der
Lunge, Nachtschweiß, Erkältung und Schlaflosigkeit
heilt rasch und gründlich das berühmte Specialheil-
mittel „Antituberkulin". In Bezug auf die sichere
Wirkung ist Antituberkulin allen ähnlichen Präparaten
weitaus überlegen, was durch zahlreiche Anerkennungsschreiben

evident bewiesen ist. Preis Fr. 3.50. Dépôts:
Apoth. A. tîobcck in Hcrisau, Markt- Apotheke in Basel, sus»

Kräftigungsmittel.
Herr Dr. Julius Brings in Wien schreibt: „Ich

habe mit vr. Hommel's Haematogen glänzende Resultate

erzielt, welche meine Erwartungen um vieles
übertrafen. In den von mir beobachteten Fällen erwies
sich das Präparat als ausgezeichneter Wlntvtldner
und Appetiterreger. Ich habe es oft nach schweren
Blutverlusten, sowie auch bei Alutarmut und Bleich-
lacht, bei allgemeiner Schwäche und in der Itecon-
valescenz angewendet und ich konnte in allen Kästen
zusehends eine rasche Besserung der Btutveschaffen-
heit, ja geradezu «in Ausblühe» der füher
Heruntergekommenen konstatieren." s2163

I/sberikran -Emulsion.
Stern- Narks

Vorüüziielm, miàkmàllà.pkàpà voàrà mpkolà.
?roi3o iuklu3ivo 1 godaodtsl ?kokkormilu2-B0ud0U3 :

Vi flae. 4 fi-.; V- plao 2 fr.

Wo kviu Oopot, ^vonâo mau 3iod um koatoukreio Naod-
uadms-Lvucluux 2U odixou ?roi3ou au ^2126

Kaute/s l-aboratorisn, klàgeîàlislt, Kent.

Aur AvU. LvààK.
àìv lQ»Q Svr Lxp»â!tioQ »ar Lskvràv-

V inox ws»« à« ?r»v^»tQrill»iìo

wvlvt»« il» àvr ì»r»k«»»àvQ Wooì»«l»uun»u»sr
â «rsvkvlovo »oU«Q, ll»ü»»vQ »pàt«at«Q» àlitt-

Hvooì» vorlllitt»? il» uosorvr Sanà Ilsxsa.
vokrittUodoo ^r»»àal»tt»dos«t»r«Q n»as» à»u> ?ortok Mr Rtioààotworì boigsvisgfì wvrâsQ.

-» gebildetes Drckaleln aas de»- fran-î sös-scben Deba-els à Alter con 2S
b»s Zb dabren, îcelcbes aacb et-ca» deatscb
verstehe, à de» //andarbeiten erfabren
»»d tabtcollen l/esens ist, /ìndet .Äellan A
a/s Kesellscba/te» à e-ner einselne» Dame.
Das /ràle-'n /»at corsalesen, dle Dame
a«/ ibren Ausgckngen and lffmslergckngen
?» begleiten and//andarbelken sa macbsn.
K/f«rten ante?- <?b»/fre 2ZSS DD beför-
dert dle Dspeditlon. /2â?S

à fanges ll/ckdcbe», das die fransôsîscbe
Dpracbe externe» möcbte, sar- Aas/»»//«
»n de»- Ik-rtscbaft. Dt-»as Dobn and
gate D«/>and/a»A saA-esi'cäe-'t. /2LS4

Sot«/ de ta Sa--e, à <?»-a»ste»-Ma»-»raieck
près Vaad

ckt-n anâte//>Ae» and strebsames M/d-
»r âen »on A«tem Dbara/:ter ffndet Kte//e

»» Auter Drivat/'ami/te, -oo es unter/>eand-
/icber An/e-'tunA «n «àt/lc/ier //aas-
arde-t -n/c/asive Doeben and »» den //and-
arbeiten sic/» aasbi/den könnte. Dami/ten-
an»c/»/»«s and mütter/>c/>« k/eber-oac/tanA.
Dintr/tt aa/ Ansang oder Mtte rl^r-t.
./e nac/» k/mstcknden könnte aac/» à
anderer Fassender De-tpan^t /estAes« tet
-»erden. An/ra?e» unter <?/»>^re lVLZSS
be/Vrdert d»'e Arxed. /LZSâ DV

ice/cbe d»e /ran^ö«-sc/»e à'/irac/>e e»/«rne»
möcbten, ffnden au/ «dc/»«tes /rä/»)a/»r
/»ebevo/te Aa/nabm« »n netter Dam»/-e,
bu'bsc/ie V»//a m-t Arossem Karten be-
icobnend. Kebr z-ate 8e^andarsc/»a/e am
K, t. Au/ transe/» An/eitanA -m Docben.
//este //e/erense» sa D/ensten. <?eff. An-
/raAen de/ördert d»e àpedition des D/attes
anter <?b,^re A 2L86. /?S86

Oas làs.A àor Làuglingsnàrmg ist ckis Nnttsrmilck;
vvo ckioss ledit, smpüsklt sied àie sterilisierte Lernsr
Ülpsir-Zäilck als dewällrteste, suverlàigsts

Disse keimkrsie Ilàrmilck verkütst Vsràauungs-
Störungen. Lie sickert àem kinàe eine krâktige
Konstitution unci verloikt ikm klüksnäss üussoksn.

Depots: In Apotkekvn. s1608

In jeder llvntisvrie und Kesseren XoloniuIrvurenkandlunA vrkültlick.

Dl< vor» I» <- v <> >» ^ t iVtl-ir-I»«

M vki Q-rariÄson
siîâlM P llr-i'7'<>. s 2296
Könnte »setz Dstorn «ieäor neue lögling« rur Erlernung äer lranrösiseken Spraebo
oulnebmen. lZrünäl. Unterriekt lsmilienleben ermössigte kreise. Igusik, Lngliscb,
Itslienisek, ölalen. keste kelerenren unä Prospekte ru Diensten. Kür näksrs Aus-
kunkt rvende man sick direkt an ZI»«« lî»)-Masvi-,

Vâ8 àà gesetllivft
gesvliàt.

!ir. 7MeIi Kote ktiquete :il kr. 8/àd Kriine ktiquette
(2um Kodutsiv vor àodadmuus^u, vorlaUKS mau au3ârUoki!ioti ^düiusttsu.)

isi anerkannt lias beete unli beliebte8te Laumvso»-8ti'iel<gsrn
lier Kegenv/ai't.

köuuvu c!is363 30VVÌV Sjtriìmpkv 2U
^abrikprsi36u vou âou msi3ìsu dvswkvu uâvr 6irà vou 6su ^abrikauwu
.5.F. ItttiiZîlj «Hc 8trivksaru- uuâ Ltrumpkvvarsukadriki iu (^ar^au). s2275

//««»-
nac/»

Diesee-n ^a S

Dc-sancn, d»c bcstàdio «n ««aenem Ke-
so/iâ/t« t/ldt-A send and eta-a /S ll/înaten
aasser/»a/b dcr Aadt -oo/inen, s^ar De-
sorAUNA des b/e-nen, best e»NA«r/c/»tet«n
//aasba/tes. K/»ne Aute DeuA»»sse an-
nÄt-?, sic/» sa me/den. AnFenebme Dte/-
/anp. Dreand/î'c/les //e»m.

Kuerten unter Kb-Fre A D 228/
befördert die Arped-t-on d. D/. /228/

^^är ei» der Dc/»a/e entlassenes A/â'd-

ê âen -st Dte//e cyfen 2ur Dr/ernanA
der Z-esamten //aas-o/rtse/ta/t. Kate Deder-
-cae/iuNF and VerF/ZeAanA. Dintr/tt auf
Ostern. K/ferten anter Kbyfre AA22S2
befördert die Depedttion. /22S2DV

nac/» M. <?«//«»» e«n ordent/»c/»es, e»n-
fas/»es ä/ckde/ien con /ö bis // /obren
sa e»nem A-nd and etwas A/dbiZ/fe »n
den DaasAescbäften. Offerten befördert
d»e Arpedit-on. f2Z<//

erne /êênAèrs, a>e/cbe dre fransös/scbe
Dpraebe sa erlernen «--rnscbt, «n ein «ebr
Aales //aas. Offerten beliebe man sa
ricbten a».- M»e. D/lstsr, //ötel Kbamp-
Dlea-n à ». A/ontreîttv /228S

i8sponins
Lestes aller existierenden

Ab nsrllplll v« l
Lr36t)2!ti 3oì»misr36Ìks u. Loâa voll-

3ì'âucli^, maodt (Zis Wä3ot»v auod oliuo
Lloiotis klsuclouâ voi33 uucl or3i>art
^oik uu6 (rolcl doi 8rv33tor Sotiouuus
clor 3toà. Iu ^U3taltou, Hotel3, Wa-
3ot»oroiou, v/io auot» del k'ri vatou mit
do3tom Llrkol? eiusokUkrd. Ware livkvr-
dar iu Xi3tvu vou
à 25 50 100 k?, iu I?ä33. à 120-200 kg

à 48 45 42 (^t3. psr ks 40 (>t3.
krauko ^'060 3odvvi2or-Ladu3tation.
Vvrpaokuus krvi. ?ro3pàto u.Nu3tor
auk Vorlau^ou 3okort krau^o. ^1916

^lloillverkauf tiir àiv Soàvsl^:

àld. ^irlirikijxer,
V^iàrvvââllkvr uiul Vsrtrvtvr voräoa gesaedt.



Sraiteit-Jgttung — Blatter für freit ftäu»lltften Kreta

CQ Sanatogot
Kochbedeutendes Kräftigungsmittel für Kranke, nervöse, Schwächliche.

verschafft

1324] Uertretung für die Schweiz: Dadolny, Basel.

Cebensfreudigkeit
Schlaf m Esslust

0. Walter-Obrecht's

isf der Beste Horn-Frisierkamm

Ueberall erhâlHich.

[2178

Item, welche ihren Töch-ï a tern eine sorgfältige Er-
ziehung und Bildung

zu teil werden lassen wollen,
wird das JPensionat von
Mm.es Daulte in Neuve-
ville hei Neuenburg
bestens empfohlen. 12305

Wizemann's feinste
s Palmbuffer
ist auch in heissem Zustande

geruchfrei

Jede Dame ^SchneiderinfflB

meter
gesetzlich
geschützt.

Maass- u. Zeichenapparat
um genaue Schnitte für Damongarderobe
jeder Grösse und für alle verschiedenen
Maasse herzustellen- Keine Normalschnitte,
sondern für beliebige Figur so genau
passend, dass Anprobe unnötig. Ersatz für Zu-
schneideTkurse. Preis 5 Fr. für Volksausgabe

und Fr. 7.50 für Salonausgabe. [2248

A. HERZOG, Tour de l'île, GENF.

Billiger und ausgiebiger als frische
Kuhbutter ist die Kokosnussbutter

Palmin
welche zur Zubereitung von Braten,
Gemüsen und Backwerk gleich gut
verwendet werden kann. Wegen seiner
grossen Vorzüge wird das Palmin schon
jahrelang gebraucht. Preis per Pfund
90 Cts. Nach Orten ohne Niederlage
liefert 9 Pfundbüchsen franco gegen
Nachnahme [2260

Carl Brugger-Harnisch
KKEUZLISCIEiV.

»»>»»»»»»»»»»»»»»> -<

Der aus den besten Bitterkräutern
der Alpen und einem leichtverdaulichen
Eisenpräparat bereitete Eisenbitter von
Joh. P.Mosimann, Apoth., in
Langnau i. E., ist eines der wertvollsten
Kräftigungsmittel. Gegen
Appetitlosigkeit, Bleichsucht, Blutarmut,
Nervenschwäche unübertroffen an Güte.
— Feinste Blutreinigung. [2268

SS gutes Aussehen 9S!D
Die Flasche à Fr. ä'/a mit Gebrauchsanweisung

zu haben in allen Apotheken
und Droguerien. (H 50 Y)

Massage und schwed. Heilgymnastik.
Der Unterzeichnete beehrt sich hiemit, ergebenst anzuzeigen,

dass er gründlichen Unterricht in der Technik der man. Massage
(System Dr. Metzger), sowie in schwed. Heilgymnastik erteilt. Massige

Bedingungen; doch werden nur wirklich fähige Schüler und
Schülerinnen angenommen. G-efl. Anmeldungen gerne gewärtigend,
zeichne [1901] Hochachtungsvoll
Wolfhalden (Bodania) L-Avzt Frh Spengler

0t. Appenzell A.-Rh. pract. Specialist für passage u. schwed. Jfeilgymnastilç.

Chocolat u. Cacao, Milchchocolat, Fantasiechocolat aller Art.
2216

Fidele und nützliche Bücher!
Das schweizerische Deklamatorlnm, 240 Oktavseiten. Urkomische

und ernste Gedichte, Deklamationen, Possen, Theater Fr. 1.50
Das ftdele Buch, Schnitz und Zwetschgen —.50
Ernste und lnstige Sinnsprüche —. 50

Enstige Handwerkersprüche und fidele Gantanzeige „ —. 40
Wie man Geld verdient, nützliche Ratschläge „ 20
300 fröhliche Postkarten-Grüsse „ — .50
Der kleine Dolmetscher oder der beredte Franzose.

Einfache, praktische Methode in kurzer Zeit und ohne Lehrer
geläufig französisch sprechen zu lernen. Brosch. „1- —

Der Italienische Dolmetscher, einf. Methode, in kurzer
Zeit geläufig italienisch sprechen zu lernen „1- —

Der nene Briefsteller, für Abfassung von Briefen, Empfehlungen,
Bestellungen, Inseraten, Rechnungen, Wechseln, Quittungen,
Vollmachten, Verträgen etc. 260 Seiten gebunden „1.50

Alle 9 Werke statt Fr. 7.10 nnr Fr. 5.—.
Bei Einsendung des Betrages franko, sonst Nachnahme. [1990

A. Niederhäusers Buchhandlung, Grenchen.

Wir empfehlen unsere prächtig ausgestatteten

Sinbanddeeken
als stets willkommene

Kübsehe Gelegenheits- Geschenke
Schweizer Frauen-Zeitung à Fr. 2. —
Für die Kleine Well à „ —.60
Koch- und Haushaltungsschule à „ —.60

Prompter Versand per Nachnahme.

2289] Verlag und Expedition.

ffer heim Einkauf von

Tarnten p. Bordel

viel Geld ersparen will,
der verlange die neuesten Muster des

Tapeten-Yersand-Seschäftes
R. GUT er—

vormals Grossmann-Weber
Kirchgasse 32, Zürich.

Gegründet u**. Gegründet im.
Dieselben sind besonders in diesjähriger

Saison von aussergewöhnlicher Billigkeit
und Uberrascheuder Schönheit

und werden auf Verlangen überall hin franco
gesandt. (H717Z) [2804

Neuheiten! |eS&

TJtLrea
Gold- und Silberwaren

2271 empfehlen höflich

Gebrüder Sclierrans
Uhrmacher und Goldschmiede
St. Gallen Speicher

Neugasse 16. nächst der Post.
Reparaturen. ^ Garantie.

Das leichteste Tratren für /ede
Dame ist die neue

Haareinlege Stefanie
erhältlich in allen Farben bei

C. Ttfckmann
Samencoiffeur St. Sailen

Specialgeschäft
für feine Haararbeiten. 2270

Point is pes iiBÉills;
Neuchâtel (Schweiz).

Einige junge Mädchen, welche das
Französische erlernen wollen, finden
gute Aufnahme bei Frau Marchand,
Belle-Roche, Neuchâtel. Prospekt und
Referenzen zu Diensten. (H3125N)

Frauen- und Geschlechts¬

krankheiten,
Periodenstörung, Gebär¬

mutterleiden
werden schnell und billig (auch brieflich)

ohne Berufsstörung unter strengster
Diskretion geheüt von

Dr. med. J. Häfligor
22511 Ennenda.

lenennonii
à 5 Kilo-Dose Fr. 7. 50.

Prima gemästetes, ungarisches

Tafelgeflügel
in Postkolis von 5 Kilo franko gegen
Nachnahme, alles trocken und rein gerupft,
sowie Enten, Brat- und Backhändl, Suppenhühner,

Poulets, Poularden Fr. 7.50. Fette
Gänse, nicht ausgeweidet 8 Fr. Indian
ausgeweidet 8 Fr. Versandt in Körbchen.
Preis vor und nach Weihnachten
unverändert. [2203

Nie. Rausch
• Mastgeflügel - Exporthaus •

Torontàl-Ujvàr, Ungarn.

Schweizer Frauen-Zeitung — Blätter für den häuslichen Kreis

cs Saiutoge«
fiochbeäeutenäes Klättigungzmlttel Mr Franke, Nervöse, 8chv>ächliche.

verscdattt

1324Z Vertretung kür äie 5chwei?: k. NaÄolnv» kasel.

LànMMgkîil
5chlssKttlM

ist del' öesde üorn-^s'is>>es'!«ismm

OekensII srimll-l'icli.

>2178

â'5 ês/'n sàe
MànA nnci ^?7à»A

s» ke?^ /asse» »'»//en,

à ^snsionaê vo»
^l/àes »»» ^«sîtv«-
vêêr« öei öö-

sà-,' SM^/'o/tàà /LZSS

/eàste
' /îààà'
ist «iie/i à ^«ti,ê«nÂe

yerttâ/reê

à lläme ^'î8t:Iineillmn °>»

meìer

ìà. ?5^A<?Iì«IA»x>Z>lAU-Zìî
UM s^nauo Lodnidto Mr Oamon^ardvrodo
jodor Orosso und Mr allô vorsokiodonon
^lassso kor^usdollon Xoino Xormalgednidds,
gondorn kür koliodixo I^i^ur 30 s^nau pag-
sond, dass ^.nprodo unnodiK. Ilrsadsi Mr ^u-
soknoidorkursv. I^rvis 5 k'r. Mr Volksaug-
sabo und It'r. 7.50 Mr galonausxabo. ^2248

«LKI0K, Illllk lie l'îlk.

Lilli^or und aussiokisor aìg kriseko
Llukkuddor isd div I^okosnussbuddor

?alvain
ivoloko sur 2udoro!dun^ von öradon, (^s-
müson und Baok^vvrk xloiok sud ver-
bonded cordon kann. VVoson seiner
grossen Vor^U^e ivird dag ?a1min sokon
MÜrolans svkrauodd. ?reis per ?kund
90 Odg. Xaek Orden okne Xiederla^e
liekerd 9 ?kundbUekssn kranvo soson
1>saoknakme ^2280

lZarl LruAxsr-Hs,rQiso1i
Itltllr.IIX^IX

ver aus àen beste» Litterkräutern
àer àlpen u»à einem leiobtvsràaulieben
Lisenpräparat bereitete Lissnbîtter von
^«1». ^potk., in
Oangnau i. L., ist eines àer wertvollste»
Kräftigungsmittel. Legen Ippvtit-
ioslgkeit, Lleiobsuebt, Llutarmnt, Mer»
vensobwâelie unllbertrolksn an àe.
— keinstv Liutrelnlgung. 12268

"à! gutS8 ^U88vken °°S°
Oie riasobs à ?r. 2'/ü mit Ledrauods-

anweisung ^u baden i» »Ile» ltpotksken
»»à Orogusrien. (L50V)

^S88SgK UNll 8V>I«KlI. liôilgMtlàilt.
Osr 17»tsr^slobusts bssbrt sìob bisrait, orgsì»s»st s.»2U2sigor»,

às,ss sr Ari»iickUvIt«i» I7»tsrrlobt i» âsr 1°sob»l1c âsr ras.». lVls.sss.gs
(S^storv Or. lâstîîssr), soîls 1» soUwoâ. NoilszrrQ»s.stllr srtsllt. IVlàs-
slss lZeâl»s»»ssri i âoâ >vorâs» »»r vrlrlrlloU kàdiss Sodiilor uvâ
SoUiiloririrls» s.rlsor»o»»rllsr». SsS. ^rlrlls1âu»KS» ssr»s ss^ràrtiso»à,
sslolins Hc>às,odtulissvo11
>V«»UliiìIUìi> lUoàsà)

Vt. ^x>vk»2ell à-lîk. ^oraci'. /u> ^a^as'ê u.

01iyeolitt ii.àâo.Mtlààt, k'MààedoeolâtâlIeràt.
221S

D'icl.sls lind nkit^liczàs Viioàsi'!
Vi»« Nelil»i«st«riiiii», 24V 0kt»vssiìs», Ilrlcomiscbs

unà eraste Osàiebte, Oàl»m»tions», ?osss», Iksstsr ?r. 1.SV
V»s» a<lvlv lk>»vl», Leknit? unà Zvvetsebzs» —â 5V
Dri»«tv ii»«I Instixv î»ìiii»>«i>l iit liì — ôv
I^U»»îizxv Il»i»àivvàvr«pr»ivl»« u»à Ack«Iv <A»i»t»i»isv»Kv — 4V

Wie iu»i» <^«4«r vv»'Ä»«i»4, »üt^liebs katsebluZe „ —. 2V

Ävv kri»I»UvIiv <ìlri»»»v 50
I»vr lilvînv V»Iii»«t»eI»«r oàer àer kvreàtv ^

Li»k»ebs, xrsktisebe Nstboàe in kurzer ^eit unà obus Osbrer
ZsIàuKZ krnll^ösiseb sprsebs» ?u lerne». Orosed. „1. —

Ver îta,U«iû«eI»« Vvlulets«!»«!», sink. Netboàs, i» burner
^sit AslàuLv ituìienisek sprsebe» ^u lerne» -,

1- —
Osr !»«>»« ltrîvt>»tvUki kür ltbknssunA vo» Lrisksn, Lmpksklu»xsn,

Lsstsllunge», Inssrutsn. RsebaunZs», tVsebsel», (Zuiìtunxs»,
Vollmnebts», Verträge» etc. 260 Leite» gsduaàe» „ 1.50

VII< A >Vvàv «àît ti'. 7.1V it itr 1i. Z.—.
ksi Linssnàu»x àss Betrages Ltitttlt«, so»st àekllnbme. 14930

^isäertiäugerZ Luàancllunx, (Zsrenàn.

l^i> «mp/>ltêen u»»«?'« prckâtA aiisAestatteà

<s//rààà/r
als àês «otMomme»»«

âr ckie Meiit« rreit à ^ — 60

^oâ- Saus^attitNMSsoàêe à „ —. 60

— 7>o»»^êe»' Vêr«a»à ^zer àclr»áme.

22SS1 ^s?'/as' unc/

U
er lbein» D»i»k«i»r vu,,

sWM.wà
vîvl LlelA er»V»rvi» vîU,

àer verlange àis neueste» Auster àss

l'axsi.SO-Vsi'ss.Oâ-Zsslld.s.ttss

vonrnsls QrOSsrnsrii» - Wsìzsr
^ikcdZàsse Z2, /ûi'ià

SegrUnSet ISAH. gegritnâet ,S4b.
Oivgolben gind dosondors in diosj'ákrjsvr

Saison von »u»»vrx«Htz«t»nIivkvr »illttx-
I<Htt und Uk»err»»vUvi>Ävr SâàlRStt
und worden auk Vorian^en Ukorall kin kraneo
segandd. (Ik717^) ^2304

eàiim!
Kolli- UNll 8ilbei'vraren

2271 empkoklon koüiok

Ukrmaeksr u»à Lolàsekmisàs
St. l.îtlli ii >»z»t i« Ilt l

I4SUASSSS IS. »àoàst âsr Oost.
kspsrsturen. Vsrsntle.

H5N7/V//7//ZVV

Lams??co!//onr <7a0sn

kmiuut is jm» âmiià
kilouodàiol (Ledvek).

Linigs lu»AS Aâàeben, wslobe àas
Vran^ösiscke erlernen wollen, knàe»
gute ltukaakms bei t rau Zl»rvI«»i»A,
kelle-koeke, AeuekatvI. Prospekt unà
Uskersll?sn ^u Oisnsten. (11312514)

?rs.usli- uiià Sôsedlseàts-

kravLisiteii,
?srioàsvstàilA, àedà-

màrlsiàsn
weràsn sebnell unà billig (aueb driek-
lieb) obus öeruksstürung unter strengster
Oiskretion gekeilt von

Dr. M<l. 1. làLixvr
2251 > Lnneoàa.

UWWIl
à S Xilo-vose fr. 7. 50.

?l imk Avmäststvs, ullAÄiiseke»

7afelgsflügkl
in ?0Sdko1is von 5 Xilo kranko svson 1>sa<zk-

nadme, allos irookon und rsin sorupkd, so-
ivis Ilndon, Lrad- und öaokk'ändl, Luppvn-
küknsr, ?0u1odg, Poularden ^r. 7.50. V'odds
Oänso, niekd aussov^vidod 8 I^r. Indian
ausKvivoidod 8 I?r. Vorsandd in Xorboksn.

v«r uliitt n»vì» u»-
vvrtt>i»Ä«i't. ^2203

I4ic:. lìnusà
O blsstssKü^sl - Oxportbaus O

Ivrviltàl'IIMi-, diigüi-il.



Sûlhrelîcr STrauen-Jettuttg — glätter für hen Ijaualidjen Krete

Modehaus I. Ranges

Oettia^-grer da Co.
Z-Cä-rlcli.

Reichhaltigste Auswahlen neuest., modernst-geschmackvollster
Costume-Röcke, Blousen, Kleider, Tailor, Spitzen, Robes

Paletots ^ Jaquetts ***> Capes ***> Pelze
Auch Special - Auswahlen
für sehr starke Damen.

oo Damenkleiderstoffe (Muster postfrei)
in Wollstoffen, Tuch, Peluche, Samten, Seiden etc. etc.

Familien-Pensionat
PERSOZ

für junge Töchter
' Beaux Arts I, Neuchâtel.

Gewissenhaftes Studium der französischen

Sprache. Sehr schöne Lage.
Prospekte und Referenzen zur
Verfügung. [2262

SchlossStPrex
am Genfersee. [2299

Praktisches Töchterinstitut und
Pensionat. Möglichst gute Erlernung der
französischen Sprache in Wort und
Schrift. Englisch, Musik, Buchlührung
Methodischer Gang in Hand- und
Näharbeit, Zuschneiden. Anleitung z. bürgerlichen

Kochen. Referenzen. Prospekt.

Misses Hull ~
nehmen in ihrer Uilla in SuttonScot-
neg einige jungeM.ädchen auf,welche
die englische Spreche gründl. zu
erlernen wünschen, Reste Referenzen,
flüssige Preise. Coldharbour, Sutton

Sc°tneg bei Winchester, Engl.

reis
Lausanne, Riante Rive

— M1'«» Capt. —
Ausbildung in Sprachen, Musik, Malen,

Handarbeiten. Familienleben. Herrliche
Lage. Sommeraufeuthalt im Gebirge.
Prospekt und beste Referenzen. 12302

Ol ir essen nur
Singer's

Zwieback
vom allen «1er Feinste.

Schweiz. Bretzel- u. Zwieback-Fabrik

Ch. Singer, Basel.
Export [2196] Export

Für 6 Franken
versenden franko gegen Nachnahme

btto. 5 Ko. fi. Toilette-Abfall-Seifen

(ca. 60—70 leicht beschädigte Stöcke der
feinsten Toilette-Seifen). [1609

Bergmann & Co., Wiedikon-Znrich.

Anerkennung
findet überall unser
gesetzt, geschütztes

Praktikol

da dasselbe jedem
Boden prachtvollen
dauernd. Glanz
verleiht. Kein Wichsen,
kein Blochen mehr
Grösste Mühe- und
Zeitersparnis!
Gestattet feuchtes Aufwischen ohne
Glanzverlust! Geruchlos und sofort trocken!
Holzstruktur bleibt sichtbar. Einfachste
Anwendung! Konserviert und frischt
Linoleum auf! Prospekt und Zeugnisse
gratis. Direkter Dètail-Versandt durch
die Allein-Fabrikanten L,eiuli & Co.,
Fraumünster 17, Zürich. [1964

Achten Sie, bitte auf den Namen
Praktikol und unsere Firma.

Dépôts: Droguerien Fleischmann, Konradstrasse
98; Qerig, Hottingerbaaar ; Wernle, Demiéville & Cie.
L. Widmer, (Meier-Schaad) in Zürich.

(Ports, folgt.)

Schweizerische Hebammen-Zeitung.
Abonnements-Einladung.

Die „Schweiz. Hebammen - Zeitung" tritt ihron 10. Jahrgang an und will damit aus
dem engen Rahmen einer ausschliesslich für Hebammen geschriebenen Zeitung heraustreten.

Für die Redaktion ist eine jüngero, tüchtige JCraft gewonnen worden. Gleichzeitig
haben sich eine Reihe tüchtiger Schweizer Aorzie und Specia'-Ao'zoe zu regel massigen
Beiträgen verpflichtet, so class der Inhalt unserer Zeitung ein möglichst reichhaltiger,
interessanter und lehrreicher sein wird.

Dem Hauptgebiete der Geburtsbülfe werden sich als neue anreihen: Allgemeine Krankenpflege,

Hygiene der Schwangerschaft, Wochenbett nnd Säuglingspflege.
Im Briefkasten sollen einschlägige Fragen aus dem Leserkreis vou fachwissenschaftlicher
Seite eingehen 1 und kostenlos beantwortet werden.

In populär-wissenschaftlich gehaltenen Aufsätzen sollen speciell auch interessante
und lehrreiche Gebiete der ino lernen Heil-Methoden und -Bestrebungen: Hydrotherapie,
Licht, Elektricität, Massage zur Sprache gebracht werden, womit einem allgemein vorhandenen

Bedürfnis nach Aufklärung über praktisch-wirksame Auwondung dieser modernen
Heilfaktoren Rechnung getragen werden soll.

Jeder Abonnent ist bei der Unf.-Vers-Ges. „Zürich" mit 500 Fr. gegen Tod und
gänzliche Invalidität durch Unfall kosteulos versichert, sobald er den Abonnementsbetrag
von 3 Pr. per Jatir eingesandt und als Abonnent bei uns eingeschrieben ist.

Wirksamstes Inserationsorgan für alle Artikel der Kinder-, Kranken- und
Wochenbettpflege. Auflage 8UU0.

Inserate und Abonnements sind zu richten an den Verlag der „Schweizerischen
Hebammen-Zeitung** in Elgg (Kt. Zürich). 12297

Waschmaschine.
Neuestes und bestes Fabrikat.

Grösster Wascheffekt.
Aeusserst leichter Gang. Schonung der Wäsche

garantiert. Kann für „grosse Wäsche", sowie mit
wenig Wasser für Kinderwäsche verwendet werden.
Maschinen probeweise zur Verfügung. (0F 1383

General-Vertrieb : [2074

PAUL KELLER, Affoltern a. A.
Wringer, Patent-Mangeln, Buttermaschinen

«

to
K

Eine TADELLOSE BÜSTE
erzielt man In 2 Monaten durch den Gebrauch tod RATIÉ'S

PILULES ORIENTALES
die einzig echten n. als gesundheits-zuträgllch garantir!,

weloho ohne die Taille vergrössern
ein Graziöses Embonpoint erzeugen.

Flacon mil Notiz Fr.6,35. Man wende >. .ii A i'M'.Doy & F.Cartieb Genf
12, Hue du Marché, oder direct an Ap*k.RATIÉ,5,Pas8.Verdeau,Paris

£

Direkte Sendungen an die bekannte grösste und erste

Chemische Waschanstalt u. Kleiderfärberei
1899] Terlinden Sc Co.

vormals H. Hintermeister Zürich
werden In kürzester Frist sorgfältig effektulert

und retourniert In solider
äW Gratis« Schachtelpackung. *9®

Filialen u. Dépôts in allen grösseren Städten u. Ortschaften der Schweiz

'DrWandersMalzexfrakti
36jähriger Erfolg! Fabrik gegründet: Bern 1865. 36jähriger Erfolg!

Malzextrakt rein, reizmilderndes und auflösendes Präparat bei Kehl¬
kopf-, Bronchial- und Lungenkatarrhen

Malzextrakt mit Kreosot, grösstei Erfolg bei Lungenaffectionen
Malzextrakt mit Jodeisen, gegen Skrofulöse bei Kindern und Erwach¬

senen, vollkommener Leberthranersatz
Malzextrakt mit Kalkphosphat, bei rhachitischen und tuberkulösen Affek¬

tionen. Nährmittel für knochenschwache Kinder
Neu Malzextrakt mit Cascara Sagrada, leistet vorzügliche Dienste

bei chronischer Verstopfung und Hämorrhoiden

IO* Dr. Wanderst Malzzucker und Malzbonbons.
Altbewährte Hustenmittel, nooh von keiner Imitation erreicht, Uberall käuflich.

Preis
Fr. 1. 30

„ 2.-
1.40

„ 1.40

„ 1.50

|223)

« lüizemann's feinde Palmbutter •
garantiert reines Pflanzenfett, vom Kantonsohemiker in St. Gallen als gesundes
Kochfett befunden, selbst für schwache Magen leicht verdaulich, eignet sich
vorzüglich zum Kochen, Braten und Backen. Infolge ihres hohen Fettgehaltes und
billigen Preises ca. 50% Ersparnis gegen andere Buttersorten.

Wo nicht am Platze erhältlich, liefert Büchsen zu brutto ca. 2l/2 Kg. zu Fr. 4.40,
43/4 Kg, zu 8 Fr. frei gegen Nachnahme, grössere Mengen billiger. (1571

R. Mulisch, Florastr. 11, St. Gallen. Hauptniederlage für die Schweiz.

Privat-
Glättekurse

werden stets erteilt von der Kursleiterin
Frau B. Gally-Hörler

^ingenbergsirasse 2, _5"/. Gallen.

t—»
Familien - Pension fiir JüDilinp

Villa „I.a Pelouse"
Cormondrèohe b. Neuchâtel.

Preis 6O und 70 Fr. per Monat.
Prospekte stehen gerne zur
Verfügung. [2298

Der Besitzer : G. GERSTER, Direktor.

Neuchâtel, Mademoiselle Dalmer

4, rue du Concert
institutrice diplômée, reçoit chez elle un
nombre très limité de jeunes filles. Exel-
lentes leçons et soins affectueux sont assurés.

Références à Bale, Zurich,
Berne etc. (H 112 N) [2274

Töchter-fensionat
IM"6 Schenker

AUVERNIER bei Neuchâtel.

Prospekt und Referenzen. [2276

.ßdrr ZUricb
Bahnhofstr.77

vorm. Teilhaber der
erl. Firma Jordan & Cie.

altbekanntes, renommiertes
grösstes I J - ßeschäft

Special-d. Schweiz

Herren-, Damen-Nouveautés

meterweise ; Massarbeiten.
Fertige Loden-Artikel! [1742
Mnster- n. Modebilder franco.

Rausch's
das

J. W.

Haarwasser
beste Pflegemittel der

Haare gegen Haarausfall und

Schuppenbildung. Wo nicht
erhältlich direkt durch [1827

Rausch, Kmmisliofen.

Geschmackvolle, leicht aus¬
führbare Toiletten,

Vornehmstes Modenblatt

Wiener Mode
mit der Unterhaltnugsbeilage „Im Boudoir".
Jährlich 24 reich illustrierte Hefte mit
48 farbigen Modobildern, Uber 2800
Abbildungen, 24 Unterhaltungsbellagen und

24 Schnlttmusterbogen:

Vierteljährlich: K.3.— Mk.2.50
Gratisbeilagen :

„Wiener Kinder-Mode"
mit dem Beiblatte

„Für die Kinderstube"
sowie 4 grosse, farbige Modenpanoramen.

Schnitte nach Mass.
Als Begünstigung von besonderm

Werte liefert die .Wiener Mode* ihren
Abonnentinnen Sohnitte nach Mass für
ihren eigenen Bedarf und den ihrer
Familienangehörigen In beliebiger
Anzahl gratis gegen Ersatz der
Expeditionspesen unter Garantie für tadelloses

Passen, woduroh die Anfertigung

jedes Toilettestuckes ermöglicht
wird.

Abonnements nehmen alle Buchhandlungen

und der Verlag der „Wiener
Mode", Wien, IV. Wienstrasse 19, unter
Beifügung des Abonuementsbetrages
entgegen. [2290

3ctj litt 9 Sabre lang an BHagenftatarrlj unb
tonnte ntrgenbä ®eilung finben. Ißor 7 Monaten
ttmnDte left mtcb fäjrtftltib an $errn ®opp unb tourbe
bureb ben (Sebraudb einet 4to8ef)tntlicben Hur both
ftänblg gebeitt, fo bafj itb mtcb fettbem gans gefunb
fühle. Mit banferfülltem §eraett empfehle leb alten
Seibenben, flcb bon §etrn S- S. 3. ® o p p ht $ e t b e.

§olfteln etn ®ud) unb gtagefdjema toftenloa fenben
ju laffen. [1718

grau ©djönenberger* Seiterle, @afran=
gaffe, Skr. 2, gebaffbaufen.

Schweizer Frauen-Zeikung — VlStter für den häuslichen Kreis

lVlocledaus I. Ranges
<5^. <^O.

lìSicztiìiâlìigsìs ^uswâklsii irsussî., inc>âsrrlsì-NSsczdr»aàvc»IIsìsi'
^08tume^öcl(e, kl0U8en, Xleiäer, lililor, 8pittell, Kode8

?a1àots ^ ^aciuàts Oapss ^ xslss
>^uck Special - ^us^vaklen
tUr sekr starke Damen.

O
cD vamsv^lsiäsrV^OLks <àà posà)

in Wc>!1sìr>k5S», l'ucîd, psluczks, LalllìSll, Lsiâsil SîO sìcz.

fsmilie«-?ki»8ionsi
pLkîsc»?

küi'Ivirais
' kesiix Klt81, ^leuekâtel.

kswisseukaktss Ltuàium àer kransö»
sisebeu Lpraebe. Lsbr scköue Dage.
Krospskte uuà lìskersu^eu 2ur Ver-
küguug. 12262

8cìil0888t.?rex
ni» Ovi»L«l«vv. 22S9

fraktisobes löcbtsrmstitut unà ?eu-
siouat. ^lägliebst gute Krlsruung àer
kran^ösisekeu Lpracbs in Wort unà
Lokrikt. Kuglisek, Nusik, kueklübrung
àtkoàìseker kang iu ltauà- uuà kiâk-
arbeit, ^usckneiàen. àleilung s. bürger-
licbeu Koeksu. Dskersassn. krospekt.

lisses ^
ns/imsn m /Tîrsr m^nk/on^cok-
nsp sftiig<?7nngs>>käc/c7!sri cr!r/,ioê/c/is
ckrs sripl/^cfis Lorac/is grünet/. In sr-
/srnsn loün5e/l0n. ^SL/S^s/srSNISN.
^îà^/gs /'rs/^s. (ko/e/fierrdonr, ^n/-
/on ^co/Nêp do/ tll/nc/is^/sr, ^ng/.

^M8
Iiausaims, Riants Rivs

»»»>-» >^»»»-

àusbilàuug in Lpracbs», Nusik, Ualsn,
Dauàarbsitsu. Kamilisoleben. Derrlicbs
bags. Lommerauksotbalt im (rediras.
Prospekt uuà beste Hekersu^eu. !2392

A It îîîtn n«k
§lngîk'î

2wlebseli
Vr«» illl«'» «ter 1<l>>!»it<-.

Sàl^ krettel- u. ^iebàck-kàbrllc

Oki. LÎQNS!', SSSSI.
Lxport 12196^ Lxport

kür 6 kranken
verseuàsu franko gegsu Haobuakme

dtto. S lo. k. Illilà-kdlsl>-8sitsn

(ca. KO—79 leiekt bssckààigte Ltueke àsr
keinsteu loiletts-Leikeu). 11699

vsrgmaiui à lîo., Wieàikoo-Mriek.

^llàenMng
fmàet überall unser
gesàl. xesebütstes

fràliil
<la àasseide isàem
Loàsu praektvolleu
àaueruà. (rlau2
verleibt. Keiu Wicbssu,
kein Lloeken mekr!
krâsste àlûbs- uuà
^sitersparuls! Le-
stattet keuebtss àkvisebsu obus klau^-
Verlust! tllerueblos uuà sokort troebeu!
klolsstrubtur bleibt slcbtdar. Liukaeksts
àuwsuctunA! Xouserviert uuà krisokt
biuoleum auk! ?rospelct uuà ^euxuisss
gratis, virskter bètail-Versandt ciurok
àie àllslu-k'adrikantell à <?«.,
k'raumünstsr 17, Aiiriek. ^1964

kokten Sis, biits auf äsn tlamen
?ràtik«K uncl unsers firms.

Dépôts.' /)»'0A««s»'»sn F7si'seümann, ^0A»'atis/»'ê6
95/ ôenlA, FotttnAe^bttsa»', peml'à'//s <ê ^'e.
I,. Mckmer, (äts-er-Sc^aack) in 6n?,'à

(I^orìs. kolet.)

Lckweiieàlie I-Isbgmmen-^kiiung.
sclrrric^.

Dis ,,3l?k^vi^. I?k»dsrliliivli-^siìuns" tritt itirvQ 1ì). <Iakr^ans »n ^iriâ >vilì ôanit aus
6sm ousvu liàluvll viuor augsoülissslioü kür ?l6damll2su sssodriobeuvu ^eituQtk üoraus-
trstsu.

kür üis lîizûaktiuu ig^ vius MQ?sro, ìUvûtiss ^rakt s«^onnsu xvurcloa. (-rlvivk^sidi^
kaksn 3ivti vius Reikv MektiAsr Leüxvei^sr ^Oi-sis xiuü i5pSLia'-^.6'2iliv 2iu ru^st'lläZsisvu
ölüträsvQ vvrpûiotàt, su à88 cîsr luûàlt uuvorvr ^situux ein ruüslivü8t rgioüüal^isvr,
iul.6rs88»utiyr unü Isürrsioüvr 8vin ^ irü.

Ovru Ikaupìsodivìs üer Nedürtsditlks vverôuu 3ioü al3 nsuv auruiüva: ^ìlxemeius Xrauksll-
püexo, ü^^ivue <ivr Sed^anxersi dakt, VVovkeiibstt vvà Säa^llax'iptieKS.

Iru Kriekkastsi! 8ullsu vin3vkläsi^s kra^vu au8 üviu ^(Z8tirkrsl8 vou kaeü>vi33cu8oüakb-
livüer 3vitv vin^^üvn ì uuü kostviilos dsautwort-vt ^verà'u.

Iu x>upu1är-^i38vr>3eüakk1ieü sstialtunen ^uksätTisu 80Üsu 3p?ei6l1 auoü iut6rv3Zauts
unü Ivürriüuütt (?vdià üsr luu l^ruuu k!öit-Nut.Ü0Üvu uuü -Lv3tr^üuusou: Ik^ürudksrapi^,
I^ioüt, klsktrioitUt, ^la83it?e ?-ur 3x>ravüo xedraodt ^vurüvn, ^vumit eiueru aUseulöiu vorüau-
ükneu Leüürkui3 uavü ^..rklvläruu^ Udsr prakt!3(Zti-^irk3alU6 ^.u^vouüuu? üiogvr wuüsrueii
kkyükatctorsn Rvoduuns xvdraseu wt'rüsn 3vI1.

üsük»r ^douuvut i3t d^i üsr kuk.-V6r3-(Zv3. „^üriek" mit 5500 rr. ssxsu l^oü unü
Sün^Iieds luvaliüit'ät üured ìlukail kvàu!08 V6r-.iudsrt, 3uda1ü vr üsu ^d0mium6ut3bstl-as
vou 3 ?r. per 3alir «ili863auüt uuü al3 >Vd0impnt dpi uns viliS63odripd6ii i3t.

^Virk3am3tv3 Iri8pratÌ0N3orsali kür aüs ^.rtiksl üer Kluüsr-, Xraukpu- uuci ^Voedeii-
kettpüpsv. àûas« 8000.

Iu8vratv uuü ^d0rmsmpnt3 8inü siu riodtsn au üvu V«rI»K <l«r
tu I5ITK s lit >2297

Wa8ckmg8ci>ink.
Nsilssìss null dssiss k'adr'ikat.

Qrösstsi' WasOkektskX
Heusserst leiebter Kaug. Lcbouuug àsr tVascke

garantiert. Kann kür „grosse tVäsvbs", so»is mit
«enig Vkasser für Kinüer«äsvbs vsrvrsnàst vsràsn
Nasekinsn xrobsvsise z^ur Verkügung. (OK 1383

Ssuors.I-Vsrt!r1o1> t ^2974

XLI.QRR. ^.kkàrn a.
-iâ tVrlnUsr, patsnt-IVIanssIn, SuììsrmasLblns n

«

Mf/ìvci.i.o5à kU8ie
erzielt man In 2 Uonaten àurrk den Lebraucli roi KKIlè'S

^>t.ui.es vniei^?^i.es
âis siiiuz eàii a. ,1, gesunàbekts-rutrag/iob guaatiit,

à SràLiosss amvouxoiut eilsllgill.
rl.aeokk mil^ori/I'i .6,35. X1àli xvvi,<iv>. .» X Oov K 6s/i<
1S,ttuttâuàlarc:kû,o6vrâil'seì»iiXp'à.kì^i'i^.5.x»Ass.VsrlIosu?ài-i»

L

Oiràbs Ssuânirssii g.n âlo dsknnatis srössbs nnâ srsbs

lîlimià MàM II. IlklllMi'Iimi
1899Z I tîi iirrUtZri à <üt>.

ü. üintörmsistsi'
wsnâsrr irr liÄraivstei' I^ i i^t ««rAL»1tiA sktsKtulsr-t

urrâ nstorrnrilsnt Irr sOli<Zsr>

ZMà Qre»his^Sc:dsc:tidSlpscz1<ung. "HW
kilialsu u. l)vx)0t3 iu allsu srü33vrpu gtäütsu u. Ort3odaktvu üsr Lod^pi^

DsV^nâer^aliexîiaiîii
Zkjàkrlgor Lrkolg! W'uvrtk x«xrUu<t«t: Lern 1863. ZkjSkfjgor îrkolg!

iiialrsxtrakt rein, reismilàsrnàss unà auklvsenàes Präparat bei Ksbl-
kopk-, öronebial- uuà bungsnlcatarrksn

iiilalrsxtrabt mit Kreosot, grösster Krkolg bei bungsnakkeetionen.
Itiairextraitt mit loàvissn, gegen Lbrokuloss bei Kinàsrn unà Krvvaeb-

ssnen, vollkommener bedertkransrsat^
iKaiiextraict mit Kaikpkospbat, bei rbaobitiseben unà tuberkulösen ákkek-

tionsn. bläkrmittel kür knoebenscbvaeke Kinàer
Zlv»! iilairsxtrakt mit Lasvara Lsgraüa, leistet voraügliebe Dienste

bei ebroniseber Verstopfung unà Hamorrboiàsn
111 Witntlt r!. i im«> IIiil^Iiii»!»»»><.

àitbvvrNkrts Nnöteninittsl. noob von keiner Imitation srroiobt. Überall känkiiok.

Ibels
Kr. 1. 39

„ 2.-
1.49

„ 1-49

„ 1.59

!223>

« Ällemann's klnite palmbuner «
sarautisrt rvius8 ?üau2!pukstt, vom Xautou3odpmikpr iu 8t. Oallsu al8 ^esuricke«
^oo/i/ett de/uo<ke«, 3pld8t kür 8odxvaeds ^kassu Ipiodt vprüauliod, pixust 3iod vor'-

2um 2?ooüsr?, Sr-stsu uuü Daàsu. lukols« idrv3 bodpu kettsedaltss uuü
dilli^su krpi363 oa. 5«°/o Dr'spsr-nks sss^u auüvrs Ruttsr3ortpu.

uiodt am klatsv srdMtliek, lisksrt BUod8su ^u drutto va. 2Vg ^8- ^u kr. 4.40,
-k/z Liu 8 kr. krvi 86S6U k^aoduadmv, srü3Svr6 Nsusou dilli^vr. s1571

R. Aulisell, klorästr. ii, 8t. tlallva. gkiuMiàà^ kür àie ààsiî.

privat-
<7/ätts^urse

«-erck«»» «tà erkeitt von à iîî/'sketisr'à
p, Kit p. k?ai/i/-r/ô>ke»'

K JUllW
VMî» „?.» V«l«i»««"

VorrrioDàrèv1is ìi. lissuvliâtisl.
preis SO uncl 7O Pr. per IVIonai.

prospsicts stslron Usrno 2ur Vsr-
tuxunU. 12238

iisr gkîà i 9. KfN8IKN, üilcilli»'.

Alviiedätkl, AitäellioizvIIv lîàlwer
4, I'llâu

in3titutriov ûiplômôs, rsyoit vdpTi oliv uu
uomdro trv3 limitô 6o ^'ouuv8 üilv8. kxvl-
Ioutv3 1e^!0U3 ot 30ÌN3 akkovtuoux 8(iut Ä88U-
rv3. fîsfsr-SriOSS à Vâls,
Lsrris oto. (54112!^) 12274

Iôàf-?SkI5lM3t
8ckenl<er

^ÜVLKMLK bei ààl.
Prospekt unà Nsterenaen. 12278

.KSrr zaricb
Làtiàkà??

erl. Rirma 4orââii à Ois.
âlttàniìtes, rvv9Minikrtss

grosàl ^ gkSMft
8pkK!3l' à.8àvi?
»môli-.IIsmeii-IioMâà

vertige 1.9à-^rtikkl! >!742
Ulister- a. ài9âedilt1sr kranvo.

kausok's
àas

^ VV

HaarwassSr
beste Küsgsmittel àsr

Daare gegen kiaarauskall unà

Lobuppsnbilàung. Wo niebt
srbàltlied àirekt ànreb 11827

I nimixIi» te».

OosotrrnaolcvczIIs, Islotit aus-
klllirbaro Voilottsn,

Vornstirnstss IVIocionblatt

V/isner Aocis
mit à Ilàliàiixzdàg« ,,Im kouàoir".
.läkrlicb 21 reiod illustrierte Dette mit
18kardissn àloàobilàvrn, Über 2800 ild-
dllàungsn, 21 Untsstiallungsdellagen unà

21 Seknlltmu»tervogon(

Vierteljäkriivb: K.3.— — Uk.2.59
Dratisbeilaevn:

„Visner Kinàer-iiilolle"
mit àem Beiblatts

„für àie Kinàerstube"
sorvis 1 grosse, tarblgs iUoàsnpanoramsn.

Loknitts naok IKass.

L.Is Lssiinstignns von desouâsrm
Verte liefert àie .Wiener Uoàs' jbrsn
kbonnentlnnsn gobnitts naob Dass kilr
ikrsn eigenen IZeàark unà àvn ikrvr
Ilamilisnanssbörisen in beliebiger an-
iaki gratis gvasn Drsats àer Dxpsài-
tionspesen unter (Garantie kilr taàsi-
loses Bässen, woànrob àie àkerti-
«nnz jsàvs loilsttvstUvkss srmiig-
iiokt viril.

abonnements nskmen aile Buedbanà-
Inngsn unà àer Verlag àsr „Wiener
iUeào", Vivn.IV. Visnstrasss lg, unter
Leikilgnng àss ^bouusmentsdstiagss
entgegen. 12230

Ich litt S Jahre lang a» Magenkatarrh und
konnte nirgends Hellung finden. Vor 7 Monaten
wandle ich mich schriftlich an Herrn Popp und wurde
durch den Gebrauch einer Iwöchemlichen Kur
vollständig geheilt, so daß ich mich seitdem ganz gesund
siihle. Mlt dankerfülltem Herzen empfehle ich allen
Leidenden, sich von Herrn I. I. F. P o pp in H eid -,
Holstein ein Buch und Frageschema kostenlos senden
zu lassen, 1I7I8

Frau Schiinenberger-Sellerie, Safran¬
gasse, Nr. 2, Schaffhausen.



Sdiftretjer Jfrauen-Jettung — Biäfter für ï>cn liäuaHtfirn Kreis

Artikel

Schwachknöchel - Schuhe
F. BEURER

zum

Hans Sachs

[2185

Theaterstrasse 20.

Schwache Knöchel bleiben
gerade und krumme werden

gerade in F. Benrers
I WEAR THEM

Jetzt.
IDONT

Einst.

Parketol in der Schweiz gesetzlich geschützt, einziges Mittel
für Parketböden, das feuchtes Aufwischen gestattet,
Glanz ohne Glätte gibt, jahrelang hält, Linoleum con-
8erviert und auffrischt. Wichsen und Blochen fällt

ganz fort; geruchlos und sofort trocken. Zeugnisse etc. auf Anfrage. Das Liter gelblich

zu 4 Fr und farblos zu Fr.4.50 nur allein echt zu haben in folgenden Depots:
Baden: L. Zander, Apotheke- Rappermwil : Louis Griesser.
Basel: Fr. Frey zum Eichhorn. Hornel» ach : L Zander & Co., Apotheke.

Hans Wagner, Drog. z.Gerberberg. Hütt (Kt. Zürich): H. Altorfer.
Bern: Emil Rupf. Kcliafl'liausen : Gebr. Quidort.
Burgdorf: Ed. Zbinden zur alten Post. Gg. Sigg, Sohn.
liauxdefoiids: Droguerie neuchâteloise St. Gallen : Schlatter & Co.

Perrochet & Cie. Wintertluir : C. Ernst z. Schneeberg.
Frauenfeld: Handschin & Comp. Gebr. Quidort.
Hordel»: J. Staub. Zürich: H. Yolkart & Co.. Marktgasse.
Luzern : Disler & Reinhart. A, von Büren, Linthescherplatz.

Parketol ist nicht zu verwechseln mit Nachahmungen, die unter ähnlich lautenden
Namen angeboten werden. [23t6

Die

arfenlauk
besinnt den Jahrgang 1903

mit dem Roman eine» fnngtn, Ijodibejabten rjä!)lerj

udell herzog anter dun titeh

„Die vom Diederrbein"
and einer grösseren ßovelle der ersten deutschen 6r|äM<rin:

nM.biter-$(benbac!)t „Tbr Beruf4

Hbonnementspreis vierteljährlich (13 Hummern) î Tr$. 70 cts.
Zu bezieben durd) alle Buchhandlungen und Postämter.

Wie eine Familie von zwei Erwachsenen und
drei Kindern mit einem jährlichen Einkommen
von 1800 Fr. bei guter und genügender Ernährung

auszukommenvermag, zeigt FrLIda Niederer,
vormals Vorsteherin der thurgauischen
Haushaltungsschule, auf Grund jahrelang gesammelter
Angaben und praktisch durchgeführter Haus-
haltungsbüdgets in ihrer bereits in vier Auflagen
erschienenen Schrift: Die Küche des Mittelstandes.
Anleitung, billig und gut zu leben. Mit, einem
vierwöchentlichen Speisezettel nebst erprobten Rezepten.
Das schmuck gebundene Büchlein, dessen Dreis
nur Fr. 1. 20 beträgt, verdient in allen Familien,
speciell aber in solchen mit herantvachsenden
Töchtern die weiteste Verbreitung. Es kann und
wird viel Gutes stiften. Zu beziehen durch die
Expedition der „Schweizer Frauen-Zeitung" in
St. Gallen. [228tl

Institut Martin Marin bei Neuchâtel.
Französisch, und. Handelsunterricht.

Prachtvolle Lage. Grossartige Aussicht auf den See und die Alpen. Moderne
Einrichtung und Garten. Vollständige und schnellste Erlernung des Französischen und der
übrigen modernen Sprachen. Mathematische und naturwissenschaftliche Fächer. Handelslehre.

Specielle Vorbereitung auf die Examen für den administrativen Post-,
Telegraphen- und Eisenbahndienst. Diplomierte Lehrer. Referenzen von zahlreichen
früheren Schülern. Rationelle Körperpflege. Gymnastik. Football. Sorgfältige Erziehung
2180] (H2N) Der Direktor und Eigentümer: m. martin, Professor.

1 Der klugen Hausfrau!
ülatfiMfi zur Bereitung von Bouillon und zum Würzen der Speisen

Jlvl Vlllj statt des teuren Fleisches. Für 30 Cts. ein Liter schmackhafter,

kraft. Bouillon. Das Liter Fr. 7. 50. — Das Deziliter Fr. I. —.

Ü nil oft billigste, schmackhafteste, kräftige, fertige Fleisch-*

Jlul L lyUlloll; brühesuppen in 35 Sorten, natürlich, nie ermüdend.
Man verlang« ausdrücklich Nervin und Herzsiippen und nehme nichts anderes an.

+Um Schlank+irn werden unter gleichzeitiger Befestl-
| gung der Gesundheit bediene man »ich

_ der "Pilules Apolloderen virkendeg
Princip das (au» Pflanzen gewonnene "Vesiculoslne" i»t. Diese von ä. z. liehen Autoritätenfür gut befundenen Pillen machen schlank, wirken aber nicht nachteilig auf die Gesundheit
wie so viele andere Produkte. Sie führen nicht ab, sondern wirken direkt auf die Ernährung

und auf die Fettstoff-Zellen. Ausser der Heilung von übermässigem Embonpoint
regularisiren die "Pilules Apollo" die Funktionen, verjüngen die Gesichts-Züge und
verleihen dem Körper Gewandtheit und Kraft wieder. Dies ist das Geheimnis jeder Frau, die
sich eineschlanke und jugendliche Gestalt bewahren will.— Die "Pilules Apollo" sind selbst den
delikatesten Naturen beiderlei Geschlechts zuträglich und können nie der Gesundheit
schaden. Die ungetähr zweimonatliche Behandlung ist leicht befolgen und das definitive
Resultat bleibt vollständig forbestehen.— (Gesetzlich geschützte Marke).

Flacon mit Notiz fr. 6.35. — Gegen Nachnahme fr. 6.75. Man wende »ich an HeiTQ
J. RATIE, Apoth., 5, Passage Verdeau, Paris, IX'.

Depot in GENF : Dioguerie P. DOY & P. CARTIER, 12, Ruo du Marché.
Man verlange auf den Schachteln den Stempel der "Union des Fabricants

[1864

SALUS Zürich :

Bern:
Splügonstrasse 2.

Thunstrasse 32.

Telephon. [2121

Einzige Privat - Institute für Anwendung der Eugen Konrad MUller'schen
Elektro-Permeatherapie. Rascher, dauernder Erfolg bei Rheumatismen, Gicht,
Neuralgien, Ischias, Schlaflosigkeit, Schreibkrampf, Migräne, Nervosität etc.
Gefahrloses und schmerzfreies Verfahren. Aerztl. Sprechstunde an Wochentagen

von 3-5 Uhr unentgeltlich. Prospekte gratis. Die Direktion.

Kropf, Halsanschwellung.
Die Privatpölikiinik in Glarus hat mich im Jahre 1893 von Kropf, Athem-

beengung und meinen 15jährigen Neffen im Jahre 1898 von Halsanschwellung,
Athembeschwerden durch ein unschädliches Verfahren gründlich geheilt, wofür
ich an dieser Stelle meinen wärmsten Dank ausspreche. Ich rate daher allen
Kropfleidenden, sich nicht auf eine Operation einzulassen, sondern sich briefl. an
diese Anstalt zu wenden. Burgistein, Kt. Bern, den 8. März 1900 Rob. Sinzig,
Schmied. Die Echtheit obiger Unterschrift bezeugt : Burgistein, den 8. März 1900.
K. Portner, Gmdrat. Adr : Privatpoliklinik Glarus, Kirchstr. 405, Glarns. [1691

O-egrexi. ZEZe-u.clxla.-ajstexa.
wird das

» Ï C* '«» II» H
(gesetzlich geschützt)

als sicherstes und unschädliches Mittel ärztlich empfohlen.
Wird verdampft und nicht eingenommen. [1891

Zu haben à 3 Fr per Schachtel in den Apotheken. Hauptdepot

: Apotheke zur Post, Heinrich Jncker, Zürich V.

Baumwolltücher
»iis trèsuclite prima Qualitäten werden
V28tückweise ca. 30 Meter zu niedrigsten
Engros-Preisen geliefert vom Fabriklager
Jacques Becker, Ennenda, Glarus.

Muster franco zu Diensten. [2043

Stammeln, heilt unter Garantie bei massigem

Honorar [1433

Sprachheilanstalt Herisau.

Eine Schülerin meiner II. Elementarklasse

besuchte im Oktober a. c. in der

| Sprachheilanstalt Herisau
den bezüglichen Kurs und wurde
erfreulicherweise von ihrem frühern

Stottern
geheilt. Es seien daher Eltern und
Lehrer auf diese Gelegenheit, Sprachfehler

durch ganz naturgemässe Methode
beseitigen zu können, gebührend
aufmerksam gemacht und darf die
Benützung derselben aus vollster Ueber-
zeugung empfohlen werden. [1588

Herisau, den 10. Dez. 1901.

U. Heierle, Lehrer, Mühle.
Die Aechtheit der Unterschrift des

U. Heierle, Lehrer, Mühle, beglaubigt
Herisau, den 10. Dez. 1901.

Der Gemeindeschreiber:
Ad. Hanimann.

pjfyi 1

Bienenhonig
feinsten schweizerisch. Blutenhonig,
verkauft mit Garantie für Echtheit
in Büchsen à 1, 2 u. 4V2 Kilo à Fr. 2.40
per Kilo [2003

Max Sulzberger, Horn a. B.

Heirate nicht
ohne Dr. Retau, Buch über die Ehe,
mit 39 anatomischen Bildern, Preis
2 Fr., Dr. Lewitt, Liebe und Ehe ohne
Kinder, Preis 2 Fr., gelesen zu haben.
Versand verschlossen durch Hedwigs
Verlag in Luzern. [2265

Abnehmern beider Werke
liefere gratis „Die schmerz- und
gefahrlose Entbindung der Frauen"
(preisgekrönt).

Schweizer Frauen-Zeitung — Blätter flir den häuslichen Kreis

Artikel

Zckwackknöckel - Lckuke
f. n^tifififi

2UM

llâ 8aeli8

1218s

Ibesierstrasse 20.

Sok^vs,oks ILnizczNs1t»Ivit»vi»
SSrnâo und leruvnrris WSr
den sors.de in I'. Uv«r«r«

IVSkll

Wlinst.

Darketol kür Darketköüen, das keucktes ^ukwiscken gestattet,
Diand okns Dlätte gidt, Mkrvlaiig kält. Rinoleum eon-
serviert und aukkrisckt. kicksen und öiocken fällt

gand fort: geruckios und sofort trocken. Zeugnisse etc- auk Vnkrage. Das Imiter geld»
lick du 4 Rr und kardlos du Rr. 4.50 nur allein evdt du kadsn in kolgendeu Depots:
»»«Ivn: R. Lander, ^potkeks- Iî»i»p«r5wil: Rouis Driesser.
»»««I : Rr. Rrez7 dum Rickkorn. : R Zander 6c. Do., ^potkske.

Dans ^Vagner, Drog. d.Derkerderg. Itiìti (Rt.^Urick): D. ^Itorker.

Vii58<>«»lrr: Rd. ^kinden dur alten Dost.
'

Dg. Ligg, 8okn.
OtiuiixiielkviitK«: Droguerie neuckâteioiss 44»llvn: Lcklatter à Do.

Derrocket «à Die. ììl»tvr4I»iir : D. Rrnst 8cknssderg.
Vr»«eiRfvI«> : Dsndsckin «à Domp. Dedr. <)uidort.

: d. 8taud. : D. Volkart <à Dl).. H-larktgasse.
ldiiBe^n : Disler <à Rsinkart. von Rürvn, Rintkesckerplatd.

Darketo! ist nickt du verweckseln mit Xackakmungsn, die unter äknlick lautenden
Kamen angedoten werden. 123.6

Qie

arlenlaà
bezwnt lien Zslirgang 1003

mit ä«m ksm»n «in» jung«,, I,oij,b«zab>«n ErzM-rz

ugeil Hierxeg «m am v»!,
,.vie vom Niecierrvein"

«mil «wer zrözz«r«n Ilov«»« <l«f «s«t«n ieulzlkcn Sr>äkl«rin«

M.v.evner escdenbacd: .M keruf'

Zbonnemintzpreiî vîedeljâbrlich lIZ Hummern? Z skî. 70 et».

Xu derieden durch alle öuchhsndlungen und pvtlâmt».

lite st«e B°a»«iiie «70« ««>ei Lli-a'aobse««« »»et
rirei Mincis»-« »ett ei«e»« /äb^iiebe« 7St«bo«ì»«e«
«>«« F>. bei ««,i M»««Ae«ris?- Nr«Äb-
»-««N a«»«»tbo»«»«e«ve»-»«««/, «ei«ri
v«»-»«ai« Bo»-»iä«»-i« Äs»- ib«»-Aa«i»äe« Sa«»-
baitu«g»»eb«ke, a«/ <?»-««<i /«brei««A Ae»a«t»«eiier
rt«s/ade« ««ri z»^abii»ob à^ebMe/Vib»-ie»- Sa«»-
bail««M»b«riAei» in ib»-sr bereit» in vie»- ^«/iagrsn
e»°»<!bienen«!n Seb»»i/i.' Sie küeberis» lltiii«i»ia«rie».
^tnieii«»Lr, biiiix/ «nri s/«t «« ieden. Utii eine?« tiie?»-
«»beben/i,eben.^eiseseiiei neb»i ee/»eobien Sssezrien.
Sa» »ebnrneb Aeb«n<ie»»e Säebiein, ^e»»en Seeis
n«»- 7. SS bei^Ä^t, verviierr/ in aiien t^arniiien,
»peeieii abee- in »oieben »nie be^«n«eaeb»enrie»t
^Viebieen <iie «^eitssie i^eebeei/nnf/. ^» bann «nri
« ieri »rtei <i«/e» »ii/7e,t. 1?« bestebe»» riaeeb riie
tTarperitiier» <ie»> ,,.8'eb?^eisee ?>a«en-^eii«nz/" inî Saiien. /Ls8«

Institut Nartin
ììrltl

Dracktvclle Das«. Drossartixo àssickt auk den See und die ^lpen. Moderne LZin-
ricktuns und Darten. Vollständige und scknellsts Erlernung des Dransosiscken und der
ildrigen rnodernen 3pracksn. ldatkoinatiscks und naturwisssnsckaktlicke Däcker. Randsls-
lekre Spvvivll« »nt «tt« tttr «I«» I'oßit»,
I'vle^i'àpl»vi».. »»dl Diplomierte Dekrer. Referenden von daklreicken
krükeren gckUlern. Rationelle I^örperpdege. Dz^mnastik. Rootdall. Norgfältige Rrdiekung
2i8v> <»2X> ver virektor und CigentLmer: M. Martin, protttsor.

- ver klugen Usustreu!
ît2ur LsrsituvA von Louillou uvcì Wüi'Mv àer Lpsissu

LNt, âes leursu ^leiseks^. ^ü>- 30 Cts. sin Citer scdwaek-

takter, kralt. Louillon. lias titer fr. 7. SV. — vas veiilitsr fr. I. —.

Vrdlr»i> tiliiKsts, setmaettakteste, träktiM, fertige kklsisek^

flvl ^ t^ollvll^ drütesuppsn in 35 Leiten, nstürliot, vie srmûàsnà.
Hiìn v«rIaiiK« iìusiàûelilieli Ivrvin m»! kri tniiMU unâ nelnue vivilkz âi«Ier«8 sn.

4-Vm Selìlsà^!

^ vs^ci^a, ' r!> 12, kluv^âll^Izrcd«.^

11864

dûricîìi:
Nsrir:

LpIuZonstrasss 2.

Ikunstrasss 32.

l'elSpDori. 12121

Rindige Drivât - Instituts kür Anwendung der Rügen Ronrad ^lUllsr'scksn
Rlsktro-Dvrmeatkerapis. Rascker, dauernder Rrkolg dei Rkeumatismen, Dickt,
Neuralgien, lsckias, 8cklaklosigksit, Lckreidkrainpk, ^li^räne, Nervosität etc.
Dekakrloses und sckmerdkreies Vsrkakren. ^erdtl. Lpreckstunde an Wocken-
tagen von 3-5 Dkr unentgeltiick. Drospekle grntis. tti« »irekti«»».

I^ropk, HalsariLDliv^SllDri^.
Ois privstpolililià ill KIsrv8 i^llt Illià im lakrs 1893 Vllll Kropk, btkem-

desngung and msmsa ISMKrigen Nelken im àkrs 1898 voll iisl8SN8vü«eIIung,
btksmde8vln»erllen ciurek sill llllseiiàdiiekss Vsrkakrsll xrüllilliek gàeiit, vokür
ick an äisser Llsils msinsa vvàrmstsa Oavt aussprsode. Ist» rats ââksr alien
tropkieiâsllâell, sied niekt auk eins Operation einzulassen, sondern sio6 briell, an
diese Anstalt 2U vsndsn, Ourgistsin, Xt. Lern, den 8. àr? 199O ktob. Lin^iZ,
Lokmied. Ois Xàtlisit obiger Ontsrsebrikt bezeugt: Lurgistsin, den 8. Idars 19O9.
X. Oortnsr, Omdrat. bdr: Orîvatpnliklînili Olarus, Xirebstr. 405, Klarn». 11691

^ i m .î »» ck » »»» » m»<» R» » »»
lgssst^Iloln gssolnüt^t)

als ^iel»«r«te« und «Nieder Mittel är^tlicb emxkokien.
tVird vel ii«i»i»tt und iiirlit « ii»>x«»<»mi««,». 11891

Xu kadsn à 3 Xr per Lcksektei in den Haupt-
depot ìz»«»tli« Xe ^iii !'«»«<. Iteiiii il l» ,1 iit Xt i Xiirirli V.

Lg.DID^0l11)Üe1lSI-
pirtin» werden

VZStückwsiss ca. 30 Neter »u nlvdi't^St«»
geliskert vom Radrikiagsr

Lvvli«r, Ranend»,
Cluster franco du Diensten. 12043

keilt unter Darantie kvi mässi-
gsm Ronorar ^1433

Spraokiieilanstslt Seri8au.

Xine Lebülsrin meiner II. Xlsmsntar-
Klasse besuebts im Oktober a. o. in der

ZZpi'aelàilanstalt ttenissu
den ds2ÜgIieken Xurs und vurde er-
frsuiieksrvveise von ikrem krüksrn

gekeilt. Xs seien daber Xltsrn und
Oekrsr auk diese Oslsgsnbeit, Lpraok-
kebler durek gan2 naturgsmässe Nstkode
beseitigen 2U können, gebübrsnd auk-
msrksam gemacbt uud dark dis Le-
uütaung derselben aus vollster Leder-
ssugung smpkoklsn werden. 11588

Lerissu, den 10. Oe?. 1901.

II. Uvierl«, Oebrer, Nudle.
Oie beebtksit der Lotersebrikt des

O. Lsierls, Oskrsr, Nükls, beglaubigt
Lvrissu, den 10. Os?. 1901.

ver Oemsindssekreibsr:
bd. llanimann.

kienenkvnig
ksinsten sckweiderisck. Rlütenkonig,
verkauft mit Darantis kür HvtitlivSt
in RUckssn à 1, 2 u. 4^2 l^^o à Rr.2.40
per Rilo W03

Ilitx 8iil!dekZer. kor» à. k.

Usirats
okns Or. Itetau, Lnvk über die Xbö,
mit 39 anatomisvken Bildern, Orvis
2 Xr., Or. Cswitt, Liebe und Xbe ebne
Kinder, Breis 2 Br., gelesen ?u baden.
Versand vsrsckiosssn durek V
Vvi?I»x in I.ii^ei il. 12265

MM- itdnskmern beider Werke
liskers xiatis „Viv svkmers- und xe-
t'akrlosv XntkindunK der Brauen"
(prsisAekrönt).
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